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VON DIRK DREWS

Der amtierende Deut-
scher Meister, die Rollstuhl-
Sport-Gemeinschaft (RSG)
Hannover Devils, auch hat
das 6.  Francesco-Clemente-
Gedächtnis-Turniers gewon-
nen. In der Sporthalle des
Burgdorfer Gymnasiums am
Berliner Ring setzte sich das
Rollstuhl-Hockeyteam mit
den Burgdorfer Spielern An-
ne Mareike Thaler, Dietmar

Heinze und Philip Thaler
ungeschlagen mit neun
Punkten durch. Auf den wei-
teren Plätzen folgten die Bie-
lefeld Grizzlies (4), Lippstadt
Haie (3) und die Bramsche
Frosties (1). 

Christa Weilert-Penk,
Burgdorfs stellvertretende
Bürgermeisterin, überreich-
te dem Team um Kapitän
Philip Thaler die Siegertro-
phäe und versprach: „Dieser
Wettbewerb soll in Burgdorf

eine feste Einrichtung wer-
den, deshalb wird die Stadt
auch im nächsten Jahr wie-
der die Halle zur Verfügung
stellen.“ Herbert Sticht-
mann, der Organisator des
Clemente-Turniers, hörte
das natürlich gern. „Die gro-
ße Burgdorfer Sporthalle ist
für unseren Sport, der in ers-
ter Linie ein Integrations-
sport für Behinderte und
Nichtbehinderte ist, einfach
ideal“, sagte Stichtmann. 

Wie anspruchsvoll und
anstrengend das nach den
Regeln des Eishockeys ange-
legte Rollstuhlhockey – mit
Puck, Goalies und Penalties
– sein kann, hat ein Burgdor-
fer Jusos-Team am eigenen
Leib erfahren. Das bestritt
außer Konkurrenz ein
Freundschaftsspiel gegen
das aus Gehandicapten und
Nichtgehandicapten beste-
hende RSG-Ensemble – und
zahlte Lehrgeld.

Meisterliche Devils erneut vorn
Rollstuhlhockey: Clemente-Pokalturnier soll sich in Burgdorf etablieren 

Burgdorfs stellvertretende Bürgermeisterin Christa Weilert-
Penk überreicht Devils-Kapitän Philip Thaler (stehend von links)
den Pokal. Weiter gehören Lea Nowack, Dietmar Heinze, Ma-
reike Thaler, André Rüger (vorn von links), Helmut Bock, Lenz-
Ingo Petzold, Jörg Schreier, Stefan Weber, Volker Henning und
Arne Buß dem erfolgreichen Team an. Drews

Fußball Tabellen

VON DIRK WIRAUSKY

Vor Beginn des 18. Sport-
tages wurden die Delegier-
ten des Regionssportbundes
(RSB) mit Materialien ver-
sorgt – darunter auch grüne
und rote Abstimmungskar-
ten. Letztere hätten getrost
im Karton bleiben können.
Nicht einmal wurden sie im
Laufe der Tagung in die Hö-
he gestreckt – die 254 Dele-
gierten aus 177 Vereinen
gaben zu allen Punkten grü-
nes Licht.  

Vielleicht lag das am Am-
biente. Erstmals tagte der
RSB nicht in Barsinghau-
sen, sondern im neuen Sit-
zungssaal der Region. Viel-

leicht lag es an den blumi-
gen Worten von Regions-
präsident Hauke Jagau, der
die Anwesenden lobte, dass
sie Kraft und Zeit aufbräch-
ten, damit 190 000 Men-
schen im Großraum Han-
nover Sport treiben können.
Vielleicht ist aber auch ein-
fach alles in Ordnung.
Selbst bei der Beitragsan-
passung, durch die die Ver-
eine verstärkt zur Kasse ge-
beten werden, erhob sich
kein Widerstand. 20 Cent
mehr pro Kind, Jugendli-
chen und Erwachsenen
müssen die Klubs ab 2010
an den RSB abführen.
„Schweren Herzens“, wie
Schatzmeister Hartmut Ot-

te sagte. Der RSB komme
um eine Erhöhung nicht he-
rum, ansonsten seien Ein-
schränkungen im Leis-
tungsangebot unumgäng-
lich. Ausschlaggebend für
diese Entscheidung sei der
Mitgliederschwund. Waren
2005 noch 195 440 Mitglie-
der registriert, sind es Ende
2007 nur noch 193 490. In
den vergangenen sechs Jah-
ren seien mehr als 7100
Mitglieder aus den Verei-
nen ausgetreten. Und eine
Umkehr des Trends sei ge-
genwärtig nicht erkennbar,
sagte Otte.

Nahezu unverändert
bleibt der RSB-Vorstand.
Der 1. Vorsitzende Wilfried

Baxmann (Eldagsen) wurde
genauso in seinem Amt be-
stätigt wie seine Stellvertre-
ter Joachim Brandt (Wede-
mark) und Katharina Lika
(Groß Munzel) sowie Fi-
nanzwart Otte (Uetze),
Sportwartin Jutta Freitag
(Thönse) und Schriftführe-
rin Renate Kloster (Borde-
nau). 

Neu im Vorstand sind
Pressewartin Uta Kreuder
(Groß Munzel) und Tanja
Hoffmann (Hannover). Die
26-Jährige ersetzt Michaela
Henjes, die nach zehn Jah-
ren im RSB-Vorstand ihren
Abschied nahm. Die Lan-
genhagenerin wurde zum
Ehrenmitglied ernannt. 

Mitgliederrückgang hat Folgen
Regionssportbund: 18. Sporttag – Vereine müssen ab 2010 mehr zahlen – 20 Cent pro Mitglied

Abschied nach zehn Jahren:
Michaela Henjes aus Lan-
genhagen, die beim Regi-
onssporttag zum Ehrenmit-
glied ernannt wird. Wirausky

VON DIRK DREWS

Für einen gelungenen Sai-
sonabschluss haben im Wal-
ter-Bettges-Stadion die A-Ju-
nioren des SC Langenhagen
gesorgt: Das Regionalliga-
Team des SCL besiegte ges-
tern vor heimischem Publi-
kum Altona 93 mit 3:1 und
verteidigte so den dritten Ta-
bellenplatz. „Unsere Mann-
schaft hat sich mit einer aus-
gezeichneten Leistung von
der Saison 2007/08 verab-
schiedet“, sagte Trainer Alek-
sander Lazic. Die Tore  für
den SCL schossen André
Buchholz, Marc-Robin Be-
cker und Michael Puch. 

Während die A-Junioren
des SC Langenhagen nach
Spielschluss eine kleine
Mannschaftsfeier genießen
durften, schlichen die B-Ju-
nioren des SCL nach der
1:11-Pleite bei der Bundesli-
ga-Reserve des VfL Wolfs-
burg mit hängenden Köpfen
vom Spielfeld. „Ich bin froh
über das Saisonende“, sagte
SCL-Trainer Hasan Kasumo-
vic, der in seiner Mannschaft
überhaupt kein Engagement
entdeckte. 

„Bis auf Torwart Christo-
pher von Moltke, der fünf
tolle Paraden zeigte, und

Mezametin Tavli, der sogar
mit einem gebrochenen
Arm mitwirkte, wird kein
Spieler von unserer A-Junio-
ren-Mannschaft übernom-
men“, kündigte Kasumovic
Konsequenzen an. Amil Ye-
sil erzielte beim Saisonaus-
klang für den Regionalliga-
Absteiger den Ehrentreffer. 

Gefeiert wurde dennoch
bei den B-Junioren des SC
Langenhagen. Denn Reserve
erkämpfte beim Saisonfinale
mit einem 4:4 gegen den Po-
lizei SV Hannover den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga.
Christian Nowack (2), Hakan
Cuha und Patrick Richter er-
zielten die Tore für das Team
von Trainer Matthias Scholz.
„Unsere Mannschaft zeigte
einen großen Aufstiegswil-
len und präsentierte sich
sehr konstant“, sagte der
SCL-Coach.

Den Matchball für die
greifbar nahe Meisterschaft
verspielten dagegen die C-Ju-
nioren des SC Langenhagen.
Die Bezirksoberliga-Mann-
schaft von Trainer Guerrero
Diz hätte lediglich einen
Punkt benötigt, verlor aber
mit 1:2 gegen den VfL Bü-
ckeburg. Halil Süveren er-
zielte per Elfmeter den Lan-
genhagener Treffer.

SCL-Nachwuchs mit
Licht und Schatten
Fußball: A-, B- und C-Junioren

Erfolgreicher Abschied: SCL-A-Junior Phillip Schütz, auf unserem Bild rechts im Duell mit
Agim Meuxhigui vom FC Altona 93, der in Langenhagen mit 3:1 bezwungen wurde. Plümer

Trainieren wie die Profis –
das ist das Motto des
Fußballcamps, das vom
11. bis 13. Juli auf dem
Gelände des frisch geba-
ckenen Kreisliga-Aufstei-
gers Sportfreunde Aligse
seine Zelte aufschlagen
wird. Nähere Informatio-
nen für eine Anmeldung
geben Stephan Ohl von
den Aligser Sportfreun-
den unter Telefon (01 51)
– 10 54 45 44, Sport Polch
in Burgdorf Telefon
(0 51 36) 8 43 83) oder im
Internet unter www.fuss-
ball-camps.de. fgr

*
Mit einem Heimerfolg
über den entthronten Be-
zirksliga-Tabellenführer
SSV Union 06 Hannover
können die Wasserballer
des SV Langenhagen heu-
te einen Spitzenplatz er-
obern. Gespielt wird von
20.15 Uhr an im Godshor-
ner Freibad. wgp

Termine

Regionalliga B-Jun.

FC St. Pauli  – SC Vorwärts Wacker 2:0
Hamburger SV II  – LTS Bremerhaven 2:3
Hannover 96 II  – FC Oberneuland 7:0
Schleswig 06  – Braunschweiger SC 1:3
VfB Lübeck  – SC Concordia 0:1
VfL Wolfsburg II  – SC Langenhagen 11:1
Werder Bremen U16  – SV Eichede 3:2

1. FC St. Pauli 26 76:21 54
2. SC Concordia 26 35:27 48
3. LTS Bremerhaven 26 60:45 47
4. Hamburger SV II 26 81:51 46
5. VfL Wolfsburg II 26 67:42 46
6. Werder Bremen U16 26 67:50 46
7. Hannover 96 II 26 64:41 43
8. SC Vorwärts Wacker 26 34:28 40
9. SV Eichede 26 50:40 39

10. VfB Lübeck 26 54:49 36
11. Braunschweiger SC 26 49:73 26
12. FC Oberneuland 26 24:78 19
13. SC Langenhagen 26 26:79 16
14. Schleswig 06 26 27:90 14

Regionalliga A-Jun.
VfL Osnabrück  – FC Oberneuland 7:1
FC St. Pauli  – VfB Lübeck 6:3
Holstein Kiel  – SV Meppen 1:1
SC Langenhagen  – Altona 93 3:1
VfB Oldenburg – SC Marschlande 3:1
Werder Bremen II  – SV Eichede 3:3

1. VfL Osnabrück 24 74:35 59
2. FC St. Pauli 24 78:45 55
3. SC Langenhagen 24 52:49 40
4. VfB Oldenburg 24 43:31 37
5. Altona 93 24 53:46 36
6. Holstein Kiel 24 49:39 35
7. SV Meppen 24 35:31 35
8. Werder Bremen II 24 49:57 33
9. SC Marschlande 24 54:45 29

10. VfL Oldenburg 24 51:67 28
11. SV Eichede 24 33:55 24
12. VfB Lübeck 24 37:57 22
13. FC Oberneuland 24 34:85 10


